
 

 

 

Swami’s Preview der Runde 5 

 

Vorab noch eine kurze Review der Nachholpartie… 

 

Clitan – Makilla  1 – 0  

 

Dank Tobias Hilfe kann ich es wirklich kurz halten. Tobias spielt Altindisch und stellt im 17. 

Zug ohne Not die Dame in eine Fesselung und übersieht danach prompt noch ein 

Abzugsschach und verliert erstgenannte. Also er spielt Altindisch und sieht nach dem 17. Zug 

alt aus… 

 

 

Gruppe A1 

 

Die Gruppe A1 hat kurzfristig die Runden 6 und 5 vertauscht. 

 

Kronenburg – Winand 

 

Bernd hat nach seinem Sieg gegen Thorsten Ostermeier und dem Remis gegen Uwe schon 

sein Ziel für das Turnier erfüllt, er kann also locker ins Match gegen den wilden Eddy gehen.  

Eddy ist im Infight mit Wahid und Luis um den zweiten Platz und muss hier auf Gewinn 

spielen. Mich würde es nicht wundern, wenn Bernd, der einen Lauf hat, hier für eine kleine 

Überraschung sorgen würde. 

Swami spricht:  ½ - ½  

 

 

Ostermeier – Kuhn 

Thorsten ist mit 3 bitteren Niederlagen raus aus dem Rennen und hat jetzt auf den 

Schadensbegrenzungsmodus umgeschaltet.  Luis hat zwar bis dato nichts gerissen, aber ist 

noch im Spiel um Platz Zwei. Das wird ein spannendes Match, zumal beide quasi kaum 

Chancen hatten sich aufeinander einzustellen. 

Swami spricht:  ½ - ½ 

 



 

 

 

Ruppert – Pötschke 

Wolfgang konnte leider nicht im Meisterturnier mitspielen und hat dafür den 

Turnierorganisator gemacht. Klasse Job, übrigens! 

Bernd hat in diesem Turnier schon so viele Friedenspfeifen geraucht, dass er unter der Hand 

schon als Winnetou gehandelt wird – übrigens, Winnetou heißt: „der, der mit dem Wolf 

tanzt“….   

Aber auch ein Indianer muss irgendwann mal ins Gras beißen. Das alte Problem der Indianer, 

die malen sich toll, können fürchterlich laut brüllen und wilde Tänze aufführen, aber Cowboy 

Wolfgang hat nun mal bessere Argumente in seiner Winchester: nämlich die Kaliber 2100 

Patronen. 

Swami spricht:   1 – 0   

 

 

 

Gruppe A2 

 

Budde – Stehle 

Wer hätte das vor dem Turnier gedacht? Buddi nach 4 Runden draußen und Konrad völlig 

indisponiert mit 0 aus 4. Buddi dürstet es nach wilder Rache, und Konrad kommt da gerade 

richtig. Allerdings wird dem erfahrenen Konrad das spröde London System nicht gerade die 

Nachtruhe rauben. Nichts desto trotz, Konrad ist nicht Konrad in diesem Turnier… 

Swami spricht:  1 – 0 

 

Beck – Lahr 

Maggus hat bisher gegen alles verloren, was nicht bei drei auf den Bäumen war (Nur Konrad 

war nicht schnell genug) und kann sich somit den Traum vom Halbfinale abschminken. Becki 

wiederum verhält sich exakt reziprok zum Maggus und hat bloß von starken Zaharia eine auf 

die Mütze bekommen. Becki ist mit Samuel im Infight um den begehrten zweiten Platz und 

wird alles geben, aber Maggus ist höchst volatil und damit nicht wirklich berechenbar. 

Swami spricht:  ½ - ½  

  

Makilla – Samuel Weber 

Tobias hatte 2 schöne Gewinnpartien, aber dann sowohl gegen Becki als auch gegen Zaharia 

zwei Unterirdische. Samuel ist mit 3 aus 3 perfekt ins Turnier gestartet, hat aber in Runde 4 

gegen Buddi extrem schwach gespielt. Hinzu kommt, dass er noch gegen Zaharia und gegen 

Becki antreten muss.  Tobias wird sich erstmal nach den beiden Schockpartien mit einem 

sicheren Remis Selbstvertrauen aufbauen wollen. 

Swami spricht:  ½ - ½  

 

Schwarz – Clitan 

Dominik ist DIE Überraschung des Turniers. Putzt Maggus und Buddi und verliert nach 

starker Leistung relativ unglücklich gegen Samuel und Tobias. Aber Zaharia ist auf klarem 

Kurs ins Endspiel gegen den bösen Wolf. Dominik wird sich zwar in den Weg schmeißen, aber 

das wird den „D-Zug Clitan“ nicht jucken, der fährt da einfach ungebremst drüber… 

Swami spricht:  0 – 1  


